
 

Wiesenvormittag der 1. Klassen 

 

Ende April durften die 1. Klassen einen ganzen Vormittag zum Thema Wiese mit der Expertin 

Frau Weiss vom Bund Naturschutz erleben. Zunächst hatten die kleinen Wiesenforscher 

Gelegenheit, Hausschnecken ausgiebig zu betrachten und sich genauer mit ihnen zu 

beschäftigen. 

      

 

Danach ging es auf die Rathauswiese, wo Frau Weiss einige Wiesenblumen und Gräser zeigte 

und auf ihre jeweiligen Besonderheiten einging.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir haben sogar einen besonderen Kopfschmuck 

bekommen, eine „anhängliche“ Klebepflanze. Die 

Gärtner schimpfen über dieses Unkraut, uns hat 

das „Klebende Labkraut“ gefallen! 



Leider hatten wir kein Glück mit dem Wetter, da eisige Temperaturen vorherrschten und viele 

Blumen ihre Blüten zum Schutz geschlossen hielten. Dennoch konnten alle Schüler auf 

Entdeckungsreise gehen und ihre Forscheraufgaben richtig beantworten.  

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anschließend beschäftigten wir uns noch auf spielerische Weise mit den Wiesentieren und 

haben dadurch ganz nebenbei erfahren, wie wertvoll Bienen für uns Menschen und unsere 

Nahrung sind. So haben wir nicht nur viel Interessantes an diesem Vormittag gelernt, 

sondern auch jede Menge Spaß und Bewegung auf der Wiese erlebt. 


